
 
2. Mannschaft steigt souverän in die Verbandsliga a uf 
 
Mit einer überragenden Leistung wurden die Schachfreunde Pfullingen 2 mit 17: 1 Punkten 
 
Landesliga-Meister und steigen damit in die Verbandsliga Süd auf. Dabei gibt es ein Wieder- 
 
sehen mit der 1. Mannschaft, die als Tabellenzweiter knapp den Aufstieg in die Oberliga  
 
verpasste. Mannschaftsführerin Elke Sautter war demzufolge auch rundum zufrieden 
 
über diese tolle Saison. 
 
Den Schachfreunden Pfullingen gelang das Kunststück, die anderen Mannschaften mit 
 
mindestens 5 Mannschaftspunkten und 5,5 Brettpunkten zu distanzieren. In der 1. Runde 
 
gelang ein Sieg gegen den Tabellendritten BW K´furt und in der 2. Runde gegen den 
 
Tabellenzweiten SSG Fils-Lauter. Mit 10: 0 Punkten gelang ein Traumstart, ehe man 
 
gegen "Angstgegner" SG Schönbuch den einzigen Punkt abgab. 
 
Gegenüber der letzten Saison gab es eine Veränderung: Nigora Djalalova kam für Bernd 
 
Einwiller ins Team, der in die 1. Mannschaft wechselte. Die Mannschaft überzeugte durch 
 
grosse mannschaftliche Geschlossenheit. Gegen die SG Salach und SF Neckartenzlingen 
 
gab es hohe Siege (7: 1 und 7,5: 0,5), und auch die Ersatzspieler wussten bei ihren 
 
Einsätzen zu überzeugen. 
 
Beste Spieler waren Bernd-Ludger Born an Brett 4 (6,5/8) und Spitzenspieler Thomas Nägele  
 
(6/9), der auch das beste Ergebnis am Spitzenbrett vorzuweisen hatte. Auch Elke Sautter  
 
(Brett 7) erreichte mit 5,5/7 ein Spitzenergebnis. 
 
Die Schachfreunde Pfullingen traten in folgender Aufstellung an: 1) Thomas Nägele 2) Werner  
 
Wendler 3) Kai Schumann 4) Bernd-Ludger Born 5) Ingolf Keck 6) Gerhard Janasik 7) Elke 
 
Sautter 8) Nigora Djalalova. Als Ersatzspieler kamen Mario Prochnow, Sergej Poletajev, Hasso  
 
Ercelebi und Alexander Rüger zum Einsatz. 
 
     (tn) 
 


